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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 489 S
(zu Drs. 17/348 S)

19. 11. 09

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE.

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2010 und 2011

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 41 Jugend und Soziales

Produktbereich: 41.02 Hilfen und Leistungen für Erwachsene

Produktgruppe: 41.02.03 Hilfen für Wohnungsnotfälle

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2010
von 1020 Tsd. ‡ um 502 Tsd. ‡ auf 1522 Tsd. ‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2011
von 1020 Tsd. ‡ um 502 Tsd. ‡ auf 1522 Tsd. ‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 34 Jugend und Soziales

Kapitel: 3408 Sonstige Sozialleistungen

Titel (neu): 681 73-0 Aufwendungen im Rahmen der Obdach-
losenhilfe

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2010  von  890 000  ‡  um  416 000  ‡  auf
1 305 000 ‡ erhöht.

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2011  von  890 000  ‡  um  416 000  ‡  auf
1 305 000 ‡ erhöht.

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 34 Jugend und Soziales

Kapitel: 3408 Sonstige Sozialleistungen

Titel (neu): 681 74-9 Aufwendungen im Rahmen der Obdach-
losenhilfe für Asylbewerber

Der Anschlag wird für das Jahr 2010 von 80 000 ‡ um 86 000 ‡ auf 166 000 ‡
erhöht.

Der Anschlag wird für das Jahr 2011 von 80 000 ‡ um 86 000 ‡ auf 166 000 ‡
erhöht.
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Erläuterung:

Die Aufwendungen der Obdachlosenhilfe sind im Vergleich zu den vergangenen
Jahren für 2010 und 2011 deutlich reduziert worden. Dabei gibt es keine Anzei-
chen dafür, dass die Anzahl und Probleme der Bremer Obdachlosen geringer
geworden sind. Die zusätzlich eingestellten Mittel bringen die Aufwendungen
der Obdachlosenhilfe auf den jeweiligen Durchschnitt der letzten drei Jahre.

Klaus-Rainer Rupp,
Monique Troedel und Fraktion DIE LINKE.


